
 

 

 

 

Informationen Blockmodell Berufsfachschule IFK 
Köchin EFZ/Koch EFZ 

1 Schulmodell IFK 
Die Berufsfachschule IFK (Interkantonale Fachkurse) ermöglicht Lehrbetrieben, ihre Lernenden wäh-

rend der umsatzschwachen Zeiten (Frühling und Herbst) zu beschulen. Der Unterricht erfolgt im Rah-

men von Kursblöcken. Der Blockunterricht an der Berufsfachschule IFK beinhaltet den berufskundli-

chen, den allgemeinbildenden und den Sportunterricht sowie die überbetrieblichen Kurse. Die Lernen-

den arbeiten, lernen und wohnen während dieser Zeit im Schulhotel. Das ermöglicht die optimale Ver-

knüpfung zwischen Theorie und Praxis. Die besondere Atmosphäre im Schulhotel ist motivierend und 

fördert den Lernerfolg. 

2 Blockkurse 
Interkantonale Fachkurse (IFK) = Blockkurse mit Internatsbetrieb 

 

1. Lehrjahr: Herbstkurs (5 Wochen) 

 Frühlingskurs (4 Wochen) 

 

2. Lehrjahr: Herbstkurs (5 Wochen) 

 Frühlingskurs (4 Wochen) 

 

3. Lehrjahr: Herbstkurs (5 Wochen) 

 Frühlingskurs (4 Wochen) 

3 Kosten 
Betriebsbeitrag pro Kurswoche: CHF 350.– 

 

Darin enthalten sind die üK-Tage (ein üK-Tag ist mit CHF 170.– budgetiert), die Verpflegung (Vollpen-

sion), die Übernachtung sowie die Vorbereitung für die VPA und die Lernbegleitung respektive das 

Coaching der Lernenden. 

 

Für eine Kurswoche ergibt sich folgende Aufteilung 

 

Verpflegung CHF 125.00 

Übernachtung CHF 97.80 

Vorbereitung für die VPA 

Lernbegleitung/Coaching 

CHF 32.20 

Anteil üK und Betreuung CHF 95.00 

TOTAL CHF 350.00 

 

Im Lehrvertrag kann die Kostenaufteilung zwischen Lehrbetrieb und Lernenden vermerkt werden. 

  



 

 

 

 

4 Lehrmittel 
Das Kursmaterial wird in der ersten Kurswoche abgegeben und muss von den Lernenden bar begli-

chen werden. Ausnahmebewilligungen für Rechnungstellung können nur vor Kursstart und direkt durch 

den Lehrbetrieb bei der Administration IFK angefordert werden. 

 

Semester Lehrmittel Kosten in CHF 

1. Semester Allgemeinbildung 

Berufskunde: HGf App 

Sportheft 

üK-Ordner 

Material- und Bruchgeld 

IT-Pauschale  

PAULI Lehrbuch 

PAULI Rezeptbuch (freiwillig) 

Die Ernährungslehre 

HGf Register & Ordner 

LLD 

104.00 

150.00 

5.00 

20.00 

10.00 

80.00 

220.00 

110.00 

45.00 

   8.00 

  65.00 

Total 817.00 

2. Semester Material- und Bruchgeld 

IT-Pauschale 

10.00 

80.00 

Total 90.00 

3. Semester Englisch 

Material- und Bruchgeld 

IT-Pauschale 

19.90 

10.00 

 80.00 

Total 109.90 

4. Semester Material- und Bruchgeld 

IT-Pauschale 

10.00 

80.00 

Total 90.00 

5. Semester Material- und Bruchgeld 

IT-Pauschale 

10.00 

80.00 

Total 90.00 

6. Semester Material- und Bruchgeld 

IT-Pauschale 

10.00 

80.00 

Total 90.00 

(Änderungen vorbehalten) 

5 Materialanforderungen 
Laptop/Notebook 

Laptop/Notebook mit folgenden Mindestanforderungen: 

• Prozessor: Intel Core i5 oder i7 (oder vergleichbare AMD-Prozessoren) oder Mac-Geräte 

• Arbeitsspeicher: mind. 8 GB 

• Festplatte: mind. 256 GB 

• Programme: Anti-Virus (oder aktivierte Windows-Firewall und Defender), Office 2013 (oder Office 

365), PDF-Reader 

• Das Office365 wird von Hotel & Gastro formation Schweiz während der Schulzeit zur Verfügung 
gestellt. 

• Betriebssystem: mind. Windows 7 home premium oder professional 

• Generell: W-LAN-Modul, Bluetooth, USB 3.0-Anschluss 

 

Die Funktionalität und Anwendungssicherheit ist Sache der Lernenden. 

  



 

 

 

 

Schulkleidung 

Keine Turnkleider, keine Hüte, Caps etc., keine provokative und freizügige Kleidung (tiefe Ausschnitte, 

bauchfrei, Jeans in der Kniekehle, transparente und trägerlose Oberteile), keine Kopfhörer. 

 

Sportbekleidung, funktionelle Sportbekleidung für den Innen- und Aussengebrauch ist obligatorisch. 

Dazu gehören auch Hallenschuhe mit nicht färbender Sohle sowie ein zweites Paar Turnschuhe für 

den Aussenbereich. 

 

Berufskleidung 

Genügend Kochkleider: mind. 3 Westen, 3 Hosen, 5 Schürzen und Torchons, Halstücher (Foulard), 8 
Kochmützen, 1 Paar Küchenschuhe (ausschliesslich für die Tätigkeit in der Küche). Alle Kleidungsstü-
cke sind mit dem Monogramm zu versehen. 
ACHTUNG: Genügend Torchons und Schürzen mitnehmen - diese werden nicht zur Verfügung gestellt 
und nicht vor Ort gewaschen. Die Lernenden sind für die Reinigung der Berufswäsche verantwortlich. 
Berufswerkzeug: Persönliches Werkzeug (evtl. Messerkoffer/Tasche) 

 

Schreibmaterial 

Persönliches Schreibzeug, Taschenrechner und eigener USB-Stick. 

 

Persönliche Gegenstände 

Leibwäsche, Hausschuhe, separate Turnschuhe (ohne schwarze Sohlen) und In- & Outdoor-Sportbe-
kleidung, Schwimmsachen, Toilettenartikel, Waschlappen, Hand- und Duschtücher, Passfoto für den 
Lernenden-Ausweis (nur im ersten Semester). 
Eigene Stereo- oder Musikanlagen, Beamer, o.ä. sind verboten. 

6 Urlaubsgesuche / Absenzen 
Absenzen 

Bei allfälligen Problemen mit Anreise, Krankheiten usw. sind die Lernenden verpflichtet, unverzüglich 

den Kursort oder die Fachlehrpersonen ihrer Klasse anzurufen und zu informieren. 

 

Urlaubsgesuche 

Urlaubsgesuche werden nur in Ausnahmefällen bewilligt und müssen vor dem Kurs eingereicht wer-

den. Die kurze und konzentrierte Form des Kursblocks verlangt die stete Präsenz der Lernenden im 

Kurs. Daher sind Urlaube nur in dringendsten Notfällen möglich (z.B. Erkrankung/Unfall mit Arztzeug-

nis ab 1. Tag, Todesfall im engsten Familienkreis). Gesuche für Urlaub, Pass- & ID-Erneuerungen, 

Fahrprüfungen, militärische Informationstage, etc. werden nicht bewilligt. 

 

Die militärische Aushebung dauert drei Tage. Diese zu absolvieren ist nicht im Rahmen des Fachkur-

ses möglich. Die Lernenden müssen ein entsprechendes Verschiebungsgesuch rechtzeitig an die mili-

tärischen Stellen senden. Die Kurseinladung gilt als Bestätigung der Berufsfachschule. 

7 Anreise 
Bei der Anreise am ersten Schultag steht für die Lernenden ein Shuttlebus von der Haltestelle «Zopf» 

zum Berufsbildungszentrum bereit. 

 

Fahrzeuge 

Die Mitnahme von Fahrzeugen muss via Gesuch bis spätestens am Begrüssungstag an die Administ-

ration IFK eingereicht werden. Die Verwendung des Fahrzeugs während den Aufenthaltswochen am 

Kursort ist nicht gestattet. 

 

Die entsprechenden Formulare und Gesuche sowie weitere Informationen sind unter www.hotel-

gastro.ch/kursort-weggis zu finden. 

http://www.hotelgastro.ch/kursort-weggis
http://www.hotelgastro.ch/kursort-weggis

